
        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

Warum gibt es das 

          Leid ? 



lDie wesentlichen Fragen des Lebensl 
 

Ijobs Frau sagte zu ihm: Hältst du immer noch fest an deiner Frömmigkeit? 

Lästere Gott und stirb! Er aber sprach zu ihr: Nehmen wir das Gute an von 

Gott, sollen wir dann nicht auch das Böse annehmen? Die drei Freunde Ijobs 

hörten von all dem Bösen, das über ihn gekommen war. Sie vereinbarten 

hinzugehen, um ihm ihre Teilnahme zu bezeigen und um ihn zu trösten. Als  

sie von fern aufblickten, erkannten sie ihn nicht; sie schrien auf und weinten. 

Sie saßen bei ihm auf der Erde sieben Tage und sieben Nächte; keiner sprach 

ein Wort zu ihm. Denn sie sahen, dass sein Schmerz sehr groß war. 

     Ijob 2, 9-12 
 

Das Leid ist der Preis der Liebe. Denn Liebe ist nur 

möglich, wenn wir die Freiheit der Entscheidung 

haben. Wir können uns auch gegen die Liebe wenden. 

Statt kluger Reden ist es jedoch mitunter besser, den 

leidenden Mitmenschen zu trösten und zu schweigen. 
 

l       Freiheit als Voraussetzung der Liebe        l 
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